
Botschaften der Liebe - Zeigt den Glauben, den ihr habt und seid heiter... ! 

Samstag, 28. Januar 2012 

Jesus spricht: Geliebte Braut, wer glaubt, zeige seinen Glauben und ziehe viele an Mich; wer glaubt, zeige eine gut 
brennende Lampe zu sein, die die Finsternis der Ignoranz und des Zweifels erhellt; wer glaubt, nehme jenen der im 
Dunkeln tappt bei der Hand und führe ihn zu Meinem Licht. Liebe Braut, darum bitte Ich Meine treuen Freunde. Meine 
Schätze dürfen nicht verborgen gehalten werden, sondern man muss sie zeigen und dem Nächsten schenken. 

Du sagst Mir: „Süße Liebe, dies habe ich verstanden und wer Dich innig liebt, tut es gewiss bereits, aber oft bleibt er 
enttäuscht, denn die Menschen des dritten Jahrtausends suchen immer nach irdischen Schätzen und kümmern sich wenig 
um jene des Himmels. Es fehlen nicht jene, die nur an die irdischen Güter geklammert leben, die anderen ignorieren und 
fehlen auch nicht jene, die uninteressiert sind. Verzeihe so viel Torheit, Unendliche Liebe und lasse in jedem Herzen die 
Sehnsucht nach dem Himmel entfachen, in einem geschichtlichen Moment, in dem der Himmel der Erde so nahe ist.“  

Geliebte Braut, Ich habe an die Tür jedes Herzens geklopft, um einzutreten und es zu ändern, aber Ich wurde nicht 
aufgenommen, außer von den Kleinsten der Kleinen, die Mich sofort haben eintreten lassen und Mir gereicht haben, was 
sie schöneres hatten. Ich bin nicht in das Herz der Großen der Erde eingetreten, die in der Finsternis ihres Hochmuts 
geblieben sind. 

Du sagst Mir: „Süße Liebe, die Welt hat sich Deiner Liebe nicht geöffnet, weil die Großen der Erde in der Finsternis sind: es 
sind gerade jene, denen Du die Macht gewährt hast und einigen lässt Du sie noch. Süße Liebe, wenn jene die regieren die 
Heiligen Gesetze nicht befolgen, weichen jene die geführt werden rechts oder links ab. Es braucht weise Regierende auf 
Erden, die Deine Werkzeuge der Liebe sind. Süße Liebe, wirke mit Deiner Unendlichen Weisheit und stürze die 
Hochmütigen vom Thron, um jene regieren zu lassen, die Dich lieben, Dir dienen, Dich anbeten, die aus Dir leben und sich 
von Dir nähren, Einziges Gut!“ 

Geliebte Braut, du hast richtig gesagt: die Erde wird nicht von Klugen regiert, sondern oft von Törichten. Ich habe es 
zugelassen, dass sie an die Macht kommen und habe darauf gewartet, dass sie weise werden und Ich warte immer noch, 
aber es ist bereits, durch Meinen Willen, eine Veränderung im Gange: einzeln werde Ich die Törichten von ihren Thronen 
stürzen und ihnen die Macht entziehen! Wer an Mich glaubt, wird Meine größten Wunder sich vollbringen sehen und sein 
Herz wird freudig sein: was er dachte, dass in einer noch fernen Zeit geschehen würde, wird er bald geschehen sehen. 

Du sagst Mir: „Süße Liebe, Deine Worte erfüllen die Seele mit Jubel. Ich denke an die Worte des Magnifikat: ich möchte 
sie alle verwirklicht sehen in dieser Zeit.“ 

Kleine Braut, Ich habe zu dir bereits darüber gesprochen in den vertrauten Gesprächen, Ich habe häufig darüber 
gesprochen. Hast du Meine Worte im Sinn? 

Du sagst Mir: „Süße Liebe, sie sind in meiner Seele eingeprägt. Ich denke stets an die schönen Dinge die geschehen 
müssen, habe jedoch die schrecklichen verdrängt, die jedoch auch geschehen können.“ 

Kleine Braut, es werden die schönsten Ereignisse geschehen, aber auch die anderen. Wer an Mein Herz gedrückt ist, 
fürchte nicht, sondern fahre fort Mir mit Freude zu dienen, denn groß wird sein Lohn sein, er wird groß sein und ihn 
glücklich machen und ihm Erfüllung geben.“ 

Geliebte Braut, selig, wer Meinen Weg des Lichtes gewählt hat und ihn beschreitet, ohne rechts oder links abzuweichen: 
er wird bald Meine Köstlichkeiten der Liebe sehen und genießen! Bleibe eng an Mein Herz gedrückt und warte darauf, 
dass alles sich vollendet. Sei glücklich in Mir. Ich liebe dich. 

Ich liebe euch. 
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